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Unterfucßungen an ben SBerïen norgenomtnen. Sie non
fo traurigen folgen begleitete ©xptofton im ©asmerf
non ©enf, bie fcroiet SDtenfcßenleben nernicfjtet unb baS
SEBer! für längere 3^it auger betrieb gefetjt ßat, ift in
ißren Urjacßen nod) meßt aufgef'Iart. DlacE) ben Angaben
ber ©enfer Sagespreffe fcßeint in bent pro betreffenben
©afometer geßörenben BtonigerßauS in unaufgeflärter
SBeife ein tpaßn offen geblieben p fein, fobag ©a§ in
größerer SOtenge entweichen unb fief) im diaum fefbft,
fotoie in ben angrenjenben Kanälen, in benen Arbeiter
mit bem ©infeßen eine§ .groeigroßreS in bie Hauptleitung
befd)äftigt maren, oerbreiten tonnte. SJtan nimmt an,
baß buret) einen bei ber ermähnten Arbeit buret) Auf=
fdjtagen eine§ SEBerfgeugeS entftanbenen ffunfen bas ange=
fammette erptofibfe @aS=Suftgemifd) pr ©ntpnbung tarn
unb fo bie furchtbare Berßeerung anrichtete. Sie roitf=
ließe Urfactje rcirb fief) jeboeß f'aum nod) tjerauSfinben
taffen, ba alte SDMnner, bie p jener geit fieß am Ort
beS ttngfücfS befattben, tot finb.

— gn ber „EHeoue" befprießt Herr ©ßuarb bie ©r=
ptofion be§ ©enfer ©aSroert'.eS unb befc£)TOic£)=

tigt babei biejenigen, to eld) e nun ber Meinung finb, baß
bie Bläße oon ©afometern eine ©efaßr bebeute. Saê
fei an unb für fiet) feineStoegS ber ffatt, ba ©afometer
nic^t ex'ptobieren tonnen, roie überhaupt bas ©as in
©afometern bloß oerbrennt. Sie ©rplofionSgefaßr ent=

fteßt erft, toenn ©as fid) mit atmofpßärifcßer Suft in
einem gefeßloffenen Btautne oermengt unb entpnbet toirb.
Sa§ roar aueß in ©enf ber galt, nur roeiß man nicht,
roie ba§ @aS entroidjen ift unb roie es entpnbet tourbe.
Ser ©afometer ift nacßßer alterbings gerftört roorbeit,
aber erft, nact)bent bie eigentliche ©rptofion ausgebrochen

roar; ba§ ©a§ beSfetben oerbrannte babei gang einfach
itt einer ungeheuren flamme.

— Ser UnterfucßungSricßter hot Herrn ©obinet,
Ingenieur in St)on, pm erften ©aeßoerftänbigen in
©aeßen be§ UngfücfS im ©as toerf ernannt. Siefer neigt

pr Anficßt, bie Stataftropße fei barauf prüdpfüf)ren,
baß ein Schieber, ber ßätte gefchloffen bleiben foUen,
auS Berfeßen geöffnet roorben fei.

(Sîorr.) Ser crftc praftifd)=thcoretifd)e fyfirf)fur5
fiir Btedper unb gnftattateurc an ber ftitbtifdjen
©eroerbefdjute git ftarlSrttße tourbe SJiitte Aitguft

< nach breimonattidjer Sauer beenbet. SEÖie baS EjSrog»

ramm anfünbet, tourbe Perfucßt, ben 9 Seifnehmern
(roorunter fich 4 ans bem ©roßßerpgtum Baben be=

fanben) bie adenoid) tigfien ©runbtagen gur Ausführung
finn= unb fachgemäßer Ëonftruttion ber roießtigften
Btedjnen unb SnftalïatiunSarbciten P geben. Aeben
oiefeu, auf mögtießfte Anfcßamtng geftüfeten Befpredjum
gen uttb ©rfäitterungen rourben gaht^eidhe Üebttngett
im ^rojeftionS» unb gaeßgeteßnen, im ©fixieren,
iptangeicßneit, itn Berechnen itnb Aufftedimg Pott
fioftenüorattjcßlägen, in Bu<h= unb ©efdßäftSführitng,
int SonmobeHieren unb Ädtpfertreiben üorgenommen,
eine Augaßl tier Oerfdhiebenartigften Sßarmroafferberei=
tmtgS= u. a. SnftaIIation§=Anfageu hergeftefft unb itt
Betrieb gefegt, Perfcßiebeuartige ©aSbabcöfen unb
Heißroaffer=Automaten angefeßfoffen unb ausprobiert,
Beleuchtungsanlagen, ffeinere eteftrifeße SnftadationS=
anlagen it. bgf. m. ausgeführt.

Ser fachtßeoretifcße Unterricht rottrbe buret) eine

große Angaßt Beficßtigungen ber Perfcßiebenften Sn=
ftalfationSanfagen, burch planmäßig geleitete ©;rfitrfi=
ottett itt gabriten, @aS= unb äßafferroerfe it. bgf. tu.
itt mögüchft innige fyüßlung mit ber fßrapS gefeßt,
baS in ber Sf)eorie bitrcßgeitommene unb im steinen
©egeigte ßier im ©roßen anfdhautidh unb itt SBirfttdp
feit öorgeführt unb erläutert.

Sa bon jebem Seitneßmer baS BebürfniS empfmt=
ben unb ber SEButtfch git roieberf)often EDiaten geäußert
mürbe, rneßr geit gur befferen Surcßarbeitung be§ fo

reitheu Seßr= unb UnterrichtSftoffeS gur Verfügung p
haben, fo roerben bie näthften uttb fpäteren Surfe ade

ttm 1, begto. im SBinter (roegen ber SBeihnachtSferien)
um l'/s ÜBtouat oertängert roerbcit.

Ser nächfte SBinterfurS roirb am 25. Oftoöer
b. 5. beginnen unö ©nbe ber groeiten SKärgioocße
fthließen. Ser barauf fofgenbe ©ommerfurS roirb tu
ber erfteu Apritrooihe feinen Anfang nehmen unb

(oßue Unterbrechung) bis Ausgang Sud bauern.
Sa im Sntereffe eines befferen SeßrerfofgcS nur

eine befcf)tünfte Seilitehmerpf)l gugefaffen roerben fanu,

fo empfiehlt eS fich, bie Anmetbung bei ber Si
reftion ber ftäbtifthen ©eioerbefthufe p
Karlsruhe, ffirfef 22, mögtichft balb gtt beroirfen,

Sie erfolgt einfach burch Ausfüllung unb ©infenbung
beS fßrogramm ber 93fechner= itnb Snftaflateut»
gachfehufe eines bepgfidjen AnmefbegettefS. Siefe«

Programm roirb jebem Sntereffenten Pou ber Sireftioit

foftenfoS gugefchidt.

Bleue Ü3erfahren, um Aluminium p löten. SEBitu

rin tourbe ein Verfaßten pm Söten oon Aluminium
gefchüßt, nach bem man ats Sot eine Segierung non

Bittn, ffiitf unb Tupfer anroenbet. 3" iß^e^ SarfteHung

oerfäßrt man fo, baß man pnädift 4,5 Kilogramm
Tupfer fcßmilgt, banad) 34 Kilogramm fjittf in bie

©cßmelje einträgt unb erft bann 45,3 Kilogramm fji
pfeßt. SaS auf biefe SEBeife erhaltene Sot roirb auf

bie mögtichft oofffommen gereinigten Afuminiumteife auf»

getragen unb in befannter SBeife oerarbeitet. $inbrod:

hat bie intereffante Beobachtung gemacht, baß ein au§

fjinf unb 3innpf)o§pf)ib befteßenbeS Sot eine Sötftelle

liefert, bie in bepg auf fyeftigf'eit bas Aluminum übet'

trifft. Blacß biefem Berfaßren feßmitgt man 3,6 tifo=

gramm Qinf unb 0,45 Kilogramm »jinnphosphib mit

5 fßrojent fpßoSpßor pfammen unb erßäft auf^ biefe

SEBeife ein Sot, mit bem man aueß ©ußftüde oereinigen

f'ann.

His <kr Praxis — für die Praxis.
NB. söcrfaafSä, 3rn«fs3}= «ab Strbeiiöflefadie metbw

unter biefe iRubrl! aic^t aafgeaoatatea ; berartige Anjetgw
tebören in ben Saferaienteil beä Sîtatteë. fragen, meldic

hnater Éijiffre" erfeßeinen foSett, motte tnan 20 ®t8. in SWo^

ten (für Sufenbnng ber Offerten) beilegen.

?ra$cn.

602. 3Ber erfteüt Qeittratfeipngen, foroie Sabes unb 2Ba[cß

etnrt^tungett für Neubauten Offerten unter Chiffre S 602 an

bie @£peb.
603. StBer liefert Stupferbtecije pr S8ebad)ung non

unb türmen? Offerten mit tßreiSIiften beförbert unter ©mit"
7, 603 bie ©jpeb.

604. Sßer ift 3lbgeber einer gebrausten, gut erbauetiw/

leisten ©rebbant, geeignet für U^rmaSer, mit einer ®replang

non 80—100 cm, ©pifcenfyöfye 12—15 cm,{gut laufeub nju öureß-

gefjenben Qmtgen? Offerten unter ©biffre W 604 an bie@S{>j'

605 a. SBe'Se fftrma liefert tabetïoê faubereS ©betcW s

in ©tollen uou 55-65 cm Sange unb 60—75 mm ®icte? b» -p
liefert rot) gefSnittene ^ifSfüße in ©tärten oon 60—80 m -

Sänge 76 cm, in aft» unb rtßfreient Stupbaumbotj äleuB«!

Offerten an St. ©ügler^Seupolb, meS- ®reS§letet, ©tmateng

(S£burgau). „ e m

606. ÏBir finb im SSegriffe, eine SBaffertraft non

@efäH mit jirta 11—13 HP nufcbar bnrd) SlurbinenbetrtcM»
machen. äBürben biefe Kraft teitrceife burS übergebenberc ^
fSinenbetrieb, ßauptfäStiS ieöoS für etettrifS® ©nergie benof 1 •

Offerten für ©rfteltung ber ïurbinenantage, mie für bie eteutp

©inriStungen nehmen gerne entgegen: ®ebr. Aft, SSaugeioj

©iberift (©olotburn).
607. ©jifiiert in ber ©Siueij ein ©efSäft, ba§ t'p 'p® ,u

mit ber ©erroertung oon @äge* unb fJîafStnenhobelfpcm '

©renn= ober ©aupoecfen :c. befaßt, genaue Anleitung 5"r v
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Untersuchungen an den Werken vorgenommen. Die von
so traurigen Folgen begleitete Explosion im Gaswerk
von Genf, die soviel Menschenleben vernichtet und das
Werk für längere Zeit außer Betrieb gesetzt hat, ist in
ihren Ursachen noch nicht aufgeklärt. Nach den Angaben
der Genfer Tagespresse scheint in dem zum betreffenden
Gasometer gehörenden Reinigerhaus in unaufgeklärter
Weise ein Hahn offen geblieben zu sein, sodaß Gas in
größerer Menge entweichen und sich im Raum selbst,
sowie in den angrenzenden Kanälen, in denen Arbeiter
mit dem Einsetzen eines Zweigrohres in die Hauptleitung
beschäftigt waren, verbreiten konnte. Man nimmt an,
daß durch einen bei der erwähnten Arbeit durch Auf-
schlagen eines Werkzeuges entstandenen Funken das ange-
sammelte explosible Gas-Luftgemisch zur Entzündung kam
und so die furchtbare Verheerung anrichtete. Die wirk-
liche Ursache wird sich jedoch kaum noch herausfinden
lassen, da alle Männer, die zu jener Zeit sich am Ort
des Unglücks befanden, tot sind.

— In der „Revue" bespricht Herr Chuard die Ex-
plosion des Genfer Gaswerkes und beschwich-

tigt dabei diejenigen, welche nun der Meinung sind, daß
die Nähe von Gasometern eine Gefahr bedeute. Das
sei an und für sich keineswegs der Fall, da Gasometer
nicht explodieren können, wie überhaupt das Gas in
Gasometern bloß verbrennt. Die Explosionsgefahr ent-
steht erst, wenn Gas sich mit atmosphärischer Luft in
einem geschlossenen Raume vermengt und entzündet wird.
Das war auch in Genf der Fall, nur weiß man nicht,
wie das Gas entwichen ist und wie es entzündet wurde.
Der Gasometer ist nachher allerdings zerstört worden,
aber erst, nachdem die eigentliche Explosion ausgebrochen

war; das Gas desselben verbrannte dabei ganz einfach
in einer ungeheuren Flamme.

— Der Untersuchungsrichter hat Herrn Go din et,
Ingenieur in Lyon, zum ersten Sachverständigen in
Sachen des Unglücks im Gaswerk ernannt. Dieser neigt
zur Ansicht, die Katastrophe sei darauf zurückzuführen,
daß ein Schieber, der hätte geschlossen bleiben sollen,
aus Versehen geöffnet worden sei.

(Korr.) Der erste praktisch-theoretische Fachkurs
für Blechner und Installateure an der städtischen
Gewerbeschule zu Karlsruhe wurde Mitte Auglist
nach dreimonatlicher Dauer beendet. Wie das Prog-
ramm ankündet, wurde verflicht, den 9 Teilnehmern
(worunter sich 4 ans dem Großherzogtum Baden be-

fanden) die allerwichtigsten Grundlagen zur Ausführung
sinn- und sachgemäßer Konstruktion der wichtigsten
Blechner- und Jnstallativnsarbeiten zu geben. Neben
vieleil, auf möglichste Anschauung gestützten Besprechun-

gen und Erläuterungen wurden zahlreiche Uebungen
im Prvjektivns- und Fachzeichnen, im Skizzieren,
Planzeichnen, im Berechnen und Aufstellung voll
Kostenvoranschlägen, in Buch- und Geschäftsführung,
im Tonmodellieren und Kupfertreiben vorgenommen,
eine Anzahl der verschiedenartigsten Warmwasserberei-
tnilgs- il. a. Jnstallations-Anlagen hergestellt und in
Betrieb gesetzt, verschiedenartige Gasbadeöfen und
Heißwasser-Automaten angeschlossen und ausprobiert,
Beleuchtungsanlagen, kleinere elektrische Installations-
anlagen u. dgl. m. ausgeführt.

Der fachtheoretische Unterricht wurde durch eine

große Anzahl Besichtigungen der verschiedensten In-
stallationsanlagen, durch planmäßig geleitete Exkursi-
onen in Fabriken, Gas- und Wasserwerke n. dgl. m.
in möglichst innige Fühlung mit der Praxis gesetzt,
das in der Theorie durchgenommene und im Kleinen
Gezeigte hier im Großen anschaulich und in Wirklich-
keit vorgeführt und erläutert.

Da Von jedem Teilnehmer das Bedürfnis empfun-
den und der Wunsch zu wiederholten Malen geäußert
wurde, mehr Zeit zur besseren Durcharbeitung des so

reichen Lehr- und Unterrichtsstoffes zur Verfügung zu

haben, so werden die nächsten und späteren Kurse alle

um 1, bezw. im Winter (wegen der Weihnachtsferien)
um l'/s Monat verlängert werden.

Der nächste Winterkurs wird am 25. Oktober
d. I. beginnen und Ende der zweiten Märzwoche
schließen. Der darauf folgende Sommerknrs wird m
der ersten Aprilwoche seinen Anfang nehmen und

(ohne Unterbrechung) bis Airsgang Juli dauern.
Da iin Interesse eines besseren Lehrerfolges nur

eine beschränkte Teilnehmerzahl zugelassen werden kann,

so empfiehlt es sich, die Anmeldung bei der Di-
rektion der städtischen Gewerbeschule zu

Karlsruhe, Zirkel 22, möglichst bald zu bewirken.

Sie erfolgt einfach durch Ausfüllung und Einsendung
des Programm der Blechner- und Installateur-
Fachschule eines bezüglichen Anmeldezettels. Dieses

Programm wird jedem Interessenten von der Direktion

kostenlos zugeschickt.

Neue Verfahren, um Aluminium zu löten. Wib-

rin wurde ein Verfahren zum Löten von Aluminium
geschützt, nach dem man als Lot eine Legierung von

Zinn, Zink und Kupfer anwendet. Zu ihrer Darstellung

verfährt man so, daß man zunächst 4,5 Kilogramm
Kupfer schmilzt, danach 34 Kilogramm Zink in die

Schmelze einträgt und erst dann 45,3 Kilogramm Zinn

zusetzt. Das aus diese Weise erhaltene Lot wird auf

die möglichst vollkommen gereinigten Aluminiumteile auf-

getragen und in bekannter Weise verarbeitet. Finbrock

hat die interessante Beobachtung gemacht, daß ein aus

Zink und Zinnphosphid bestehendes Lot eine Lötstelle

liefert, die in bezug auf Festigkeit das Aluminum über-

trifft. Nach diesem Verfahren schmilzt^ man 3,6 Kilo-

gramm Zink und 9,45 Kilogramm Zinnphosphid mit

5 Prozent Phosphor zusammen und erhält auf diese

Weise ein Lot, mit dem man auch Gußstücke vereinigen

kann.

Rm à Praxis — M Sie Prä
W. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgefuche werd«

unter diese Rubrik nicht aufgeuommeu; derartige Anzeige«

reHören in den Juferateuteil des Blattes. Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man ZV Tts. in Mar-

êen (für Zusendung der Offerten) beilegen.

6VÄ. Wer erstellt Zentralheizungen, sowie Bade- und Wasch-

einrichtungen für Neubauten? Offerten unter Chiffre 8 602 an

die Exped.
KOS. Wer liefert Kupferbleche zur Bedachung von DaM«

und Türmen? Offerten mit Preislisten befördert unter CHM
7, 603 die Exped. „ ^KK4. Wer ist Abgeber einer gebrauchten, gut erhaltene«,

leichten Drehbank, geeignet für Uhrmacher, mit einer Drehlang

von 80—100 ew, Spitzenhbhe 12—15 owFgut laufend lnu durcy-

gehenden Zangen? Offerten unter Chiffre tV 604 an die Exne

SO.? s. Welche Firma liefert tadellos sauberes Eben««

in Stollen von 53-63 ow Länge und 60—75 mm Dicke? d» te

liefert roh geschnittene Tischfüste in Stärken von 60—8V

Länge 76 om, in ast- und rißfreiem Nutzbaumholz? AeuMp

Offerten an K. Bügler-Leupold, mech. Drechslerei, Ermalwg

(Thurgau). ..„amKOK. Wir sind im Begriffe, eine Wasserkraft von

Gefäll mit zirka 11—13 U? nutzbar durch Turbinenbetne« p

machen. Würden diese Kraft teilweise durch übergehenden ^
schinenbetrieb, hauptsächlich jedoch für elektrische Energie benst g

f

Offerten für Erstellung der Turbinenanlage, wie für die clekmii

Einrichtungen nehmen gerne entgegen: Gebr. Ast, Bauge>a>

Biberist (Solothurn). c„«iell
KK7. Existiert in der Schweiz ein Geschäft, das sich 1? »

mit der Verwertung von Säge- und Mafchinenhobelspan
Brenn- oder Bauzwecken zc. befaßt, genaue Anleitung zur v
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We^fosssei-t© Qas«Gewinde"Schneidkiu|)pe
-Hochfeine Âusralirang „EXCELSIOR" Vollkommenste Konstruktion!

mit verstellbaren Schneide« und führungsbacken.
Werkzeuge fir jeden geitef « Werkzeuge für jgstei? gedarf:

Spiräoörer Bobrmasdiinen jeder Sri

Bo«r
^

â Siedisdierea

RÄÜesi EoMflitn

Oeanndeboitrer Proiileisensdieren

joipkit! DrtWüüie jeder Brl

SdnHdzeost
•

Sdimirgelsdikilmasdiinen

monlagt-ierüPHii Uwlilalorea Ht.

..Pionier" L, / \b|p iRennter Prouenienz.

f|@tl» JH§ll & Ci®f innere Sshafffeanserstr. 17, WintcrfhU?«

ftettung geben fatin unb nötigenfalls bie ©inridjtungen beforgt,
gegen Bezahlung? Offerten unter ©biffre W 607 an bie @£peb.

6(18. Sßeidje Q-irma liefert ©lanolin mit ©ebraucbêamoei»
fung? Offerten unter ©biffre À 608 au bie %peb.

609. 3Ser erfteüt fpegieE grefie Seim^ournieröfett non 2

bis 3 m Sange unb 60 cm ©reite, mit ®reppenroft? Offerten
unter ©biffre C 6<(9 an bie ©ppeb.

610a. 9Betd)e gabrif liefert feine if3ac£'fcf)nüre? b. Sßeld)e
gabrit liefert Schublehren, Sföafferwageu, ßangen, Heinere Sögen
unb ©cblttffel für ein §anbetëgefd)âft, eoentueH Heinere flatent:
artitel?

611. SBeläe girma fabriziert ©infübrungg; obren «ug ©or--
seHan jum ©inführen con ®räbten in §olz< unb Manerroünben
(ber ®urdjmeffer ber ®räbte ift 5—12 mm), foicie IRobtbänber
ou§ Kupfer für biefelben ®räbte? Angebote an bie ©refsgag*
fabrit in §orn (©obenfee) erbeten.

612. SBir laben in letter ein gröfiereg 3lefercoir
erfteUt, äßänbe unb ©oben mürben mit ©ortlanbgement mie üb=
üd) abgeglättet, nun ermeift fid) biefe ©bglättung nidjt alS .abfotut

ill. Imm, Strp
^ollasiegi«Fal8s*ik 551 u

Hltelfes Etabliflemeni dieler Branche in der Schweiz

Vorztiglich eingerichtet.

Holzrolladen
— alles* Systeme —

RolljaRousien
mit eiserner Federwalze

eingeführt 1892; vorzüglich bewährl
Praktisches lind bestes System,

besonders für

S©lîi®lisâias®^s Hotels etc.

Zugjalousfsn
RoHschatzwäade

Jalousisladen
einheimischem, nordischem oder Uberseeischem Hohe

wafferbidjt. Könnte ung con erfahrenen gadjleuten eucntuetl ein
3iat erteilt werben, ob eg ein Mittet gibt, foldjen gementoerput)
roafferbtdjt ju machen, o|r,e nochmals bag ganze nacbguglätten?
gür gütige 3luëïunft unter ©biffre S 612 beften ®ant.

613, SBetdje girma liefert biOigft prima Maurerpinfel,
©lafonb* unb ©erput}bürften, polzzementbad)bürften Offerten
unter ©biffre B 613 an bie ©jpeb.

614. SBeldje gabrit fabriziert Heine 3lrtitet ait§ ©eHuIoib,
5- ©. ®ürfc|oner, bie an SBiebercertäufer pnt ©ertrieb übergeben
werben? Offerten unter ©|tffre M 614 an bie ©jpeb.

615, S3er gibt Slntcitung unb liefert bie nötige ©ubftanj
fpjurerfteHung non ©ägmeblbrifettg

616. SBer hätte ein nod) gut erbalteneg, fa|rbare§ Soto^
mobil oon 8—10 HP in Kauf ober Miete abzugeben? Offerten
unter ©biffre W 616 an bie ©çpeb.

617 a, 2Bo tann mau ©tfenbein engroë bezieben, ober wer
liefert fotdjeS unb gu welchem ©reife? b. ©ibt e§ ein Mittel,
um bem 2lrbeiten beg ©Ifenbeineg bei ®emperaturroed)fel enrt
gegenzutreten, unb wer liefert foldje ©ubftanzen? Offerten an
bie med). ®red)8Ierei ©|. ©itbler in Montreu£.

618. SGBeld) ebler Mitabonnent würbe einem ftrebfamen
§anbwerter (@nbe ber 30er Sabre), con Beruf ©djioffer, ber
burd) Konturreng ber ©djntiebe im ©aufad) fowie in ben QnftaP
lation§=3lrbeiten p leiben bat, mit gutem 3îat eine rentierenbe
(Spezialität ober Maffemülrtitel empfehlen? ®ent eblen 3îatgeber
sum ©orauë beften ®anf. ©efl. Mitteilungen unter ©biffre I,
S 618 an bie ©çpeb.

619. 2Ber baut eiitfadje Karren, bie fidj zum 3tüden oon
Sangbolz au§ bem ©eftanbe big auf bie 9öalb»8agerplabe eignen?

620. 2Ber bätte jirfa 100 Saufmeter ©ledy ober ©ußröbren,
Stdjtweite 35—40 cm, billig zu oerfaufen, ober scer erftellt foldje
Einlagen? ©g würben fid) eoentuetl and) gementröbren eignen,
ber gaü ift 5 m zur ©eredmung beg ®rudeg. ©eft. Offerten an
2lugufte 3îubin, Sanberon (jteuenburg).

621. SBer liefert ©oIzfd)Ietfmafcbinen, burd)aus bewährtes
(Stjftem, für ©djreinereien Offerten unter ©biffre R 621 an
bie ©peb.

622. SBeldieë SBert liefert autogen ober auf eleftrifdjcm
SBege gefd)weiüte, fd)miebeiferne S!Barmroaffer£effeI mit etnge^
Zogenen, umgebörbelten gtammenröbren ©cft. Offerten unter
©biffre B G 622 an bie ©rmk

623 a. SBer £)ätte einen gebrauchten, gut erhaltenen ©£»
bauftor con 200—400 m® Seiftung pro Minute mit @aug« unb
®rudftuben fofort abzugeben? fe. SBer liefert fog. STceunbunbertî
Mafdjenftebe für Kugelmühlen? Offerten unter ©biffre W 623
an bie ©jpeb.

624. 2Ber bätte einen ättern, jebod) nod) gut erhaltenen
3ied)en für einen ©inlauf in eine Turbine abzugeben con girta
3 m Sänge, 150—200 cm ©reite unb 8—12 mm ©tabweite?
Offerten an ©ernb- ©djerrer, med), ©dfreinerei, ©übtMe^tau.
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stellung geben kann und nötigenfalls die Einrichtungen besorgt,
gegen Bezahlung? Offerten unter Chiffre IV 697 an die Exped,

KttH. Welche Firma liefert Planolin mit Gebrauchsanwei-
stmg? Offerten unter Chiffre vV 698 au die Exmd.

Ktttt Wer erstellt speziell große Leim-Fournieröfen von 2

bis 3 m Länge und 69 om Breite, mit Treppenrost? Offerten
unter Chiffre 9! 6'B an die Expà

Kitts. Welche Fabrik liefert feine Packschnüre? d. Welche
Fabrik liefert Schublehren, Wasserwagen, Zangen, kleinere Sägen
und Schlüssel für ein Handelsgeschäft, eventuell kleinere Patent-
artikel?

kiì. Welche Firma fabriziert Einführungs-öhren aus Por-
zellan zum Einführen von Drähten in Holz- und Mauerwänden
cher Durchmesser der Drähte ist 5—12 mm), sowie Rodrbänder
aus Kupser für dieselben Drähte? Angebote an die Preßgas-
fabrik in Horn (Bodensee) erbeten,

KIT. Wir haben in letzter Zeit ein größeres Reservoir
erstellt, Wände und Boden wurden mit Portlandzement wie üb-
lich abgeglättet, nun erweist sich diese Abglättung nicht als absolut
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551»
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wasserdicht. Könnte uns von erfahrenen Fachleuten eventuell ein
Rat erteilt werden, ob es ein Mütel gibt, solchen Zementverputz
wasserdicht zu machen, ohne nochmals das ganze nachzuglätten?
Für gütige Auskunft unter Chiffre 8 612 besten Dank.

ttlI. Welche Firma liefert billigst prima Manrerpinsel,
Plafond- und Verputzbürsten, Holzzementdachbürsten? Offerten
unter Chiffre L 613 an die Exped.

KI4. Welche Fabrik fabriziert kleine Artikel aus Celluloid,
z. B. Türschoner, die an Wiederverkäufer zum Vertrieb übergeben
werden? Offerten unter Chiffre N 614 an die Exped.

KìiZ. Wer gibt Anleitung und liefert die nötige Substanz
Hzurerstellung von Sägmehlbriketts?

GIG. Wer bätte ein noch gut erhaltenes, fahrbares Loko-
mobil von 8—19 11? in Kauf oder Miete abzugeben? Offerten
unter Chiffre IV 616 an die Exped.

E!,?s. Wo kann man Elfenbein engros beziehen, oder wer
liefert solches und zu welchem Preise? k- Gibt es ein Mittel,
um dem Arbeiten des Elfenbeines bei Temperaturwechsel ent-
gegenzutreten, und wer liefert solche Substanzen? Offerten an
die mech. Drechslerei Ch. Gubler in Montreux,

K18. Welch edler Mitabonnent würde einem strebsamen
Handwerker (Ende der 39er Jahre), von Beruf Schlosser, der
durch Konkurrenz der Schmiede im Baufach sowie in den Jnstal-
lations-Arbeiten zu leiden hat, mit gutem Rat eine rentierende
Spezialität oder Massen-Artikel empfehlen? Dem edlen Ratgeber
zum Voraus besten Dank. Gest. Mitteilungen unter Chiffre 1,

8 618 an die Exped,
AIS. Wer baut einfache Karren, die sich zum Rücken von

Langholz aus dem Bestände bis auf die Wald-Lagerplätze eignen?
GAtt. Wer hätte zirka 199 Laufmeter Blech- oder Gußröhren,

Lichtweite 35—49 ow, billig zu verkaufen, oder wer erstellt solche

Anlagen? Es würden sich eventuell auch Zementröhren eignen,
der Fall ist 5 m zur Berechnung des Druckes. Gest. Offerten an
Auguste Rubin, Landeron (Neuenburg).

SZ1. Wer liefert Holzschleifmaschinen, durchaus bewährtes
System, für Schreinereien? Offerten unter Chiffre H 621 an
die Exped.

KÄs. Welches Werk liefert autogen oder aus elektrischem
Wege geschweißte, schmiedeiserne Warmwasserkessel mit einge-
zogeneu, umgebördelten Flammenröhren? Gest. Offerten unter
Chiffre k (1 622 an die Exped.

VIAs. Wer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen Ex-
Haustor von 299—499 n? Leistung pro Minute mit Saug- und
Druckstutzen sofort abzugeben? i». Wer liefert sog. Neunhundert-
Maschensiebe für Kugelmühlen? Offerten unter Chiffre IV 623
an die Exped.

KZ4. Wer hätte einen ältern, jedoch noch gut erhaltenen.
Rechen für einen Einlauf in eine Turbine abzugeben von zirka
3 m Länge, 159—299 om Breite und 8—12 mm Stabweite?
Offerten an Bernh. Scherrer, mech. Schreinerei, Bühl-Neßlau.
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625. SBelcïje girnta liefert ©lüblörpergewebe, fowie bereit
3J!agnefia=9Iinge snm Hnfertigen oon ©lüblörpertt |ängenben
©pftemS, fowie bie basugefjorenbett @d)ad)teln Offerten an bie
©refsgaSfabrit §orn.

626. SBo in ber ©hweis finb ©erbereien, non welchen
man fogen. Kälberbaare su SJtörtel besiegen tann?

627. Stöeldje 9Jlafd)inenfabrtl ftetlt ©reffen tier, meldje fid)
Sum SSriïettieren non ®orf, @ägmet)t ic. eignen? ©efl. Offerten
mit ©Eissen unter ©biffre B 627 an bie ©ppeb.

628. SBer fabrisiert ©piralfebern au§ ©tafjtbra^t?
629. SBo besiegt man biCtig leichte, neue unb gebrauchte

gaffer su ©pebttionësroeden?
6X0. SBeldjeS ift bie befte unb biHigfte ©ebahung einer

breiftödigen ©eranba? ©led) unb ®ta§ finb ber £nt)e rcegen
nidjt suläffig. ®ie SBebadjung foß mogtidjft teid)t ausgeführt
werben, glühe sirta 20 m®.

631. SBer hatte 40— 50 m Dîoflbabngeleiê, ohne ©hweflen,
gebrauchtes Sflaterial, 50—70 mm hoch, absugeben? Offerten an
©ebr. ©leper, Çolsbanblung, Unberoetier (gura).

632. SBer liefert Hoftftäbe, bie fpesieß für ©ägefpäne unb
bergleidjen geeignet finb? Offerten an Hbolf ©tatber, ©ägerei,
Heuborf (@t. ©aßen).

633. SBeldjeä ift bie Urfadje beS SBerfen§ (StafentreibenS)
oon ©teinholsböben? SBer tenut gerichtliche ©ntfdjeibe über Me
grage: gft ber ©rftefler ber Unterlage für ©teinholsböben für
beren gutes ©elingen haftbar? ©efl. Hntworten erbeten unter
©h'ffre W K 633 au bie ©ppeb.

634. SBer hätte btHigft absugeben: 1 SBaggon ©erüft*
bretter, neu ober gebraucht, 5. cm ftarC Offerten an §anë grep,
©augefhäft, Oietifon.

Kandernee

Feuerfeste Steine, Erde

des» Tonwerke K an dem 2239 b

(Goneralvortretung für dio Schweiz.)

VULICAÜ-ZEMENT
l)od)feuerfest, ca. 1600—1800® (Segerkegel 32—35).

blasierte Wand-Plattem
Spaltwiertei und Backsteine

KOCH &
row«. IE». dg Jg.Oe?.ffig

Telephon BauiMaterialienhawdliirg Teiegr.-Adr.:
No. 2977. iHSEL. Asphalt-Basel.

HRtwoms.

Huf grage 538 unb 539. SBäre geneigt, mid) mit grage*
ftetlern in ©erbinbung 31t fe^en: §d). ©trübi, ajîedjantîer, ®eufen
(3lppen3eH).

Stuf grage 548. ©otdje ©tiele auS befiem ©fdjenhols He*

fert g. ©eeberger, med). SBagnerei, Dtbmarfhtgen (Hargau).
Huf grage 561 unb 565. SBegen ben angefragten elet*

trifdjen geruroafferftanb§=Hnseiger molten Sie fid) an Slieber,
©afel, roenben, worauf id) gh"6" fofort ben ißuftr. ©rofpett mit
gragebogen behufS Huffteßung eines OeoifeS sufteßen werbe.

Huf grage 562. Sleue ©led)=©iegntafd)inen liefern Stöbert
Slebi & ©ie., I.

Huf grage 564. SBir fönneit ghnsn gewünfdjte ©ols*
®rebbant in befiem gabrilat su oorteilhaften ©ebingungen ab«

geben: Stöbert Hebt & ©ie., gürid) I.
Huf grage 570. SBir hoben einen gebrauchten, jebod) gut

erhaltenen ©ensinmotor oon 2 HP bißigft absugeben: Stöbert
Hebi & ©ie., gürid) I.

Huf grage 575. ©tttpfeble mich S"t Hnfertigung oon gie*
gelrähmdjeit unb erfudje ©ie höfl. um ©eîanntgabe ghrer werten

Hbreffe, um alSbanu Offerte madjen 311 lönnen: grip SDlufter,
3täbmd)enfabriEant, fßüegSau (Sern).

Huf grage 576. ©rtrna fwlsmehh fowohl au§ feinfafrigem
gichtenhols wie auch beftem ©arlbols liefern wir prompt unb
btßig für aße ©teinbolsgefdjäfte. ©benfo liefern wir afle Heben,
artilel unb geben ausführliche Hnleituug: ©hweiser. Kort* unb
gfoliermittelwerfe, Hb.t. Çolsmeblfabrit, ®ürrenaefh (Hargatt).

Huf grage 577. Hnlinonnin liefert griebrid) ©ed, Sörrad)
b. ©afel.

Huf grage 578. SBenben ©ie fid) an griebrid) ©ed, Bör*
räch b- ©afel.

Huf grage 579. @ägefd)ärfapparate für 3irMarfägen
liefern in oeifdjiebenen HuSführungen fofort ab Sager: Hub.
©renner & ©ie., ©afel.

Huf grage 579. 3irtutarfägen*@d)ärfapparate oerfdjiebener
Konftruttion, einfache fowie automatifhe, fabrisiert als ©pejialität
bie ©rfte Offenbacher ©pesialfabril für ©hinirgeltoaremgabtt*
fatton 31taper & ©hmibt, gitiale unb Sager Qürid) Y, unb fteht
mit Offerten gern su ®tenften.

Huf grage 579. ©ägefhärfapparate für girfitlarfagen
lönnen ©ie fofort unb su oorteilhaften greifen bei ber girrna
©. Karher & ©te., Qürid) I, Hieberborfftr. 32, erhalten.

Huf grage 579, SBenben ©ie fid) gefl. an bie ©tafhinen*
fabrtl Sanbquart.

Huf grage 579. ©ägefdjärfapparate für 3i^twla-rfägen
besiehen ©ie febr oorteilhaft oon ber ©tafdjmenfabrit §ol$fd)eiter
& ©601, gürid) III, ©taneffeftrafie 190.

Huf grage 583. ©ie taffen fih ant lürseften bie fiaatlidjen,
tommunalen unb prioaten Httefte, fowie ©rüfungSrefuttate über

beffen ©aumateriatien im Original einfenben, bann hoben ©ie
einen Ueberblid. ©enügt ba§ nid)t, bann laffen ©ie fih bie au§*

geführten ©auten auS früherer unb neuerer geit seigen, bann

finb ©ie orientiert, faßS ©ie niht fonft ttoh SBünfche haben. K.

Huf grage 585. Hohr.ißrobierpumpen liefern Stöbert Hebi

& ©ie., 3*mch I.
Huf grage 587. SBünfhe mit gragefteßer in ©erbinbung

SU treten: gr. ©obier, ©penglermeifter, Senl (Sern).
Huf grage 587. Defen unb ©erbe liefert @. SDteper, Ofen=

fabril, SEinterthur.
Huf grage 587. gran$öftfhe Kochherbe, Oefen aßer Hrt,

Sßafhherbe unb SEafhtröge werben oon ber H.--®. ber Dfenfabrit
©urfee geliefert unb woflen ©ie fih an biefe ober an eine ihrer
giliaten in @t. ©aßen, gürid), ©afel, Susern, Sern, Saufanne
ober ©enf wenben.

Huf grage 589. SEir haben einen wenig gehrauhten, ttt
tabeßofem guftanb befinbltdjett ®rehftrommotor, 3 PS, Kurs<

fd)tuf:anfer, 380 Sott, 50 ©erioben, mit Siiemenfdjeibe unb

©pannfhienen, à gr. 325 franlo, Sltarmorfhatttafel mit @iche=

rungett, Hmporemeter unb ©ebelfd)alter, neu, à gr. 60, fofort
lieferbar, absugeben: ©fj. ©epfé, eleitrotehn. ©efhäft, Saufanne.

Huf grage 589. SEir haben eine Hitsabt gebrauhte ©lettre*
motorett, tabeßoS erhalten, ant Sager unb finb im gaße, fol^e
bißigft absugeben: ©b. @d)laepfer c& ©ie, elettr. Hnlagen, itt

3nrtd) II.
Huf grage 589 unb 594. ©erlaufe einen 3 HP ©lettro*

motor (SBchfelftrom) unb einen su 'A HP, fo gut wie neu,
3 ©bafen, mit ©arantie für guten ©ang: @, ©djaub, medjan-

©hreinerei, Säufelftngen (Safeßanb).
Huf grage 590. SBtr finb in ber Sage, ghnen einen gut

erhaltenen ©lettromotor, 8—15 PS, 240 ©ott, bißtgft ahsugebett
unb bitten ©ie um gefl. Hngabe ber ©tromart, bamit wir Qb"^
äu&erfie Offerte fteflen tonnen: ©b. ©d)laepfer & ©ie., eleftr.

Hnlagen, gürid) II.
Huf grage 592. ©ettlabgamituren fabrisiert als ©pejtab

artitel: g. ©ietenbots, ®reh§lerwarenfabrtl, ©fäffiton (güttcb)'

Huf grage 596. SBenben ©ie fih an bie girrna ©iartin
Keßer, gürid), Heu=@eibenbof, bie gbarrt in bem abfolut btdjteti/

titttofen Oberlihtfpftem ©berSpaeher gern Offerte mahm
Huf grage 599. ©upeiferne gauheauSIäufe in aßen Hrten

unb ©röfien besiehen ©ie am Seften oon ber girrna grip SRarlt,

H.»©., in Sern. Stuf Hnfrage bin fofort ©reiSofferte.
Huf grage 600. $ie ©lehembaßagenfabrtl oon griebr.

Dîefym in SSeia^ (Bureau SOBolfRaufen) empfiehlt ft(^ jur 2^
ferung fraglicher KonferoemSüchfen.

Snbmissions-Jlnzeiger.
gr 2>er siacbbtncf biefer PoUftanbigften 3nfantme«;

btednng «Her in ber Shtneij publijierten Sitbtniffionen tf*

nnterfaett. ®ie ©ebattion

Zürich, ©oéberforflung ©etbah- 5420 m ©nftröbT*";
îcitung, ^ol. 60—150 mm, tnff. ©rabarbeiten, *

ben ©ebäuben, Jpnubtcituitgen, Siefern ber ©aömeffer. ©läne'*fj
je norm. 10—12 Hb* auf bem ®emeinbe=gngenieurbureau. Offerten
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625. Welche Firma liefert Glühkörpergewebe, sowie deren
Magnesia-Ringe znm Anfertigen von Glühkörpern hängenden
Systems, sowie die dazugehörenden Schachteln? Offerten an die
Preßgasfabrik Horn,

626. Wo in der Schweiz sind Gerbereien, von welchen
man sogen. Kälbcrhaare zu Mörtel beziehen kann?

627. Welche Maschinenfabrik stellt Pressen her, welche sich

zum Brikettieren von Torf, Sägmehl zc. eignen? Gefl. Offerten
mit Skizzen unter Chiffre S 627 an die Exped.

628. Wer fabriziert Spiralfedern aus Stahldraht?
626. Wo bezieht man billig leichte, neue und gebrauchte

Fässer zu Speditionszwecken?
646. Welches ist die beste und billigste Bedachung einer

dreistöckigen Veranda? Blech und Glas sind der Hitze wegen
nicht zulässig. Die Bedachung soll möglichst leicht ausgeführt
werden. Fläche zirka 2V rr^.

641. Wer hätte 40— SO w Rollbahngeleis, ohne Schwellen,
gebrauchtes Material, SO—70 mm hoch, abzugeben? Offerten an
Gebr. Meyer, Holzhandlung, Undervelier (Jura).

642. Wer liefert Roststäbe, die speziell für Sägespäne und
dergleichen geeignet sind? Offerten an Adolf Stalder, Sägerei,
Neudorf (St. Gallen).

644. Welches ist die Ursache des Werfens (Blasentreibens)
von Steinholzböden? Wer kennt gerichtliche Entscheide über die
Frage: Ist der Ersteller der Unterlage für Steinholzböden für
deren gutes Gelingen haftbar? Gefl. Antworten erbeten unter
Chiffre M L 633 an die Exped.

644. Wer hätte billigst abzugeben: 1 Waggon Gerüst-
bretter, neu oder gebraucht, S om stark? Offerten an Hans Frey,
Baugeschäft, Dietikon.

iîse- 2239 v
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Auf Frage 548 und 546. Wäre geneigt, mich mit Frage-

stellern in Verbindung zu setzen: Hch. Strübi, Mechaniker, Teufen
(Appenzell).

Auf Frage 548. Solche Stiele aus bestem Eschenholz lie-
fert I. Seeberger, mech. Wagnerei, Othmarsingen (Aargau).

Auf Frage 561 und 505. Wegen den angefragten elek-

irischen Fsrnwasserstands-Anzeiger wollen Sie sich an H. Rieber,
Basel, wenden, worauf ich Ihnen sofort den illustr. Prospekt mit
Fragebogen behufs Aufstellung eines Devises zustellen werde.

Aus Frage 562. Neue Blech-Biegmaschinen liefern Robert
Aebi à Cie., Zürich I.

Auf Frage 564. Wir können Ihnen gewünschte Holz-
Drehbank in bestem Fabrikat zu vorteilhaften Bedingungen ab-
geben: Robert Aebi à Cie., Zürich I.

Auf Frage 570° Wir haben einen gebrauchten, jedoch gut
erhaltenen Benzinmotor von 2 0? billigst abzugeben: Robert
Aebi <à Cie., Zürich I.

Auf Frage 575. Empfehle mich zur Anfertigung von Zie-
gelrähmchen und ersuche Sie höfl. um Bekanntgabe Ihrer werten

Adresse, um alsdann Offerte machen zu können: Fritz Muster,
Rähmchenfabrikant, Rüegsau (Bern).

Auf Frage 576. Prima Holzmehl, sowohl aus feinfasrigem
Fichtenholz wie auch bestem Hartholz liefern wir prompt und

billig für alle Steinholzgeschäfte. Ebenso liefern wir alle Neben-
artikel und geben ausführliche Anleitung: Schweizer. Kork- und
Jsoliermittelwerke, Abt. Holzmehlsabrik, Dürrenaesch (Aargau).

Auf Frage 577. Antinonnin liefert Friedrich Beck, Lörrach
b. Basel.

Auf Frage 578. Wenden Sie sich an Friedrich Beck, Lör-
räch b. Basel.

Auf Frage 576. Sägeschärfapparate für Zirkularsägen
liefern in verschiedenen Ausführungen sofort ab Lager: Rud.
Brenner â Cie Basel.

Auf Frage 576. Zirkularsägen-Schärfavparate verschiedener
Konstruktion, einfache sowie automatische, fabriziert als Spezialität
die Erste Offenbacher Spezialfabrik für Schmirgelwaren-Fabri-
kation Mayer à Schmidt, Filiale und Lager Zürich V, und steht

mit Offerten gern zu Diensten.
Auf Frage 576. Sägeschärfapparate für Zirkularsägen

können Sie sofort und zu vorteilhasten Preisen bei der Firma
C. Karcher à Cie., Zürich I, Niederdorfstr. 32, erhalten.

Auf Frage 576. Wenden Sie sich gefl. an die Maschinen-
fabrik Landquart.

Auf Frage 576. Sägeschärfapparate für Zirkularsägen
beziehen Sie sehr vorteilhaft von der Maschinenfabrik Holzscheiten
â Hegi, Zürich III, Manessestraße 190.

Aus Frage 584. Sie lassen sich am kürzesten die staatlichen,
kommunalen und privaten Atteste, sowie Prüfungsresultate über
dessen Baumaterialien im Original einsenden, dann haben Sie
einen Ueberblick. Genügt das nicht, dann lassen Sie sich die aus-
geführten Bauten aus früherer und neuerer Zeit zeigen, dann
sind Sie orientiert, falls Sie nicht sonst noch Wünsche haben. X.

Aus Frage 585. Rohr-Probierpumpen liefern Robert Aebi

à Cie., Zürich I.
Auf Frage 587. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung

zu treten: Fr. Hodler, Spenglermeister, Lenk (Bern).
Auf Frage 587. Oesen und Herde liefert E. Meyer, Ofen-

fabrik, Winterthur.
Auf Frage 587. Französische Kochherde, Oesen aller Art,

Waschherde und Waschtröge werden von der A.-G. der Ofenfabrik
Sursee geliefert und wollen Sie sich an diese oder an eine ihrer
Filialen in St. Gallen, Zürich, Basel, Luzern, Bern, Lausanne
oder Genf wenden.

Auf Frage 586. Wir haben einen wenig gebrauchten, in
tadellosem Zustand befindlichen Drehstrommotor, 3 ?8, Kurz-
schlußanker, 380 Volt. 50 Perioden, mit Riemenscheibe und

Spannschienen, à Fr. 325 franko, Marmorschalttasel mit Siche-

rungen, Ampäremeter und Hebelschalter, neu, à Fr. 60, sofort

lieferbar, abzugeben: Ch. Heysä, elektrotechn. Geschäft, Lausanne.

Auf Frage 586. Wir haben eine Anzahl gebrauchte Elektro-
motoren, tadellos erhalten, am Lager und sind im Falle, solche

billigst abzugeben: Ed. Schlaepfer à Cie elektr. Anlagen, in

Zürich II.
Auf Frage 586 und 564. Verkaufe einen 3 0? Elektro-

motor (Wechselstrom) und einen zu V-t 0?, so gut wie neu,
3 Phasen, mit Garantie für guten Gang: E, Schaub, mechan.

Schreinerei, Läufelfingen (Baselland).
Auf Frage 566. Wir sind in der Lage, Ihnen einen gnt

erhaltenen Elektromotor, 8—15 ?8, 240 Volt, billigst abzugeben
und bitten Sie um gefl. Angabe der Stromart, damit wir Ihnen
äußerste Offerte stellen können: Ed. Schlaepfer à Cie., elektr.

Anlagen, Zürich II.
Auf Frage 562. Bettladgaruituren fabriziert als Spezial-

artikel: I. Bietenholz, Drechslerwarenfabrik, Pfäffikon (Zürich).

Auf Frage 566. Wenden Sie sich an die Firma Martin
Keller, Zürich, Neu-Seidenhof, die Ihnen in dem absolut dichten,

kittlosen Oberlichtsystem Eberspaecher gern Offerte machen wird.

Auf Frage 566. Gußeiserne Jaucheausläufe in allen Arten
und Größen beziehen Sie am Besten von der Firma Fritz Marti,
A.-G., in Bern. Auf Anfrage hin sofort Preisofferte.

Auf Frage 666. Die Blechemballagenfabrik von Friedr.
Nehm in Weiach (Bureau Wolfhausen) empfiehlt sich zur Lie-

ferung fraglicher Konserven-Büchsen.

K«bmî!zlo«!.MêîIgèt.
MG- Der Nachdruck dieser vollständigsten Zusammen-

stellung aller in der Schweiz publizierten Submissionen ist

«uteriaat. Die Redaktion

Gasversorgung Seebach. 5420 m Guströhren-
leitung, Kal. 60—150 mm, inkl. Grabarbeiten, Zuleitungen zu

den Gebäuden, Hausleitungen, Liefern der Gasmesser. Planes
je vorm. 10—12 Uhr auf dem Gemeinde-Jngenieurbureau. Offerte»


	Aus der Praxis - für die Praxis

